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11-4058 der Beilagen zu den Stenographischen' Protokollen 

des Natiooatrates XVI. Gesetzgebungspenode 

~NFRAGE 

der Abgeordneten Landgraf 

'und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr 

betreffend Nachtschnellzugsverbindung Linz-Wien 

Der letzte Schnellzug nach Wien verläßt derzeit Linz um 

21.03. Um 22.01 kommt noch der Expreßzug 192 aus Richtung 

Salzburg in Linz an, dieser wird jedoch nicht mehr weiter­

geführt. Die oberösterr. Handelskammer hat daher neuerlich 

eine dringende Fahrplanergänzung für die Verbindung von 

Oberösterreich mit der Bundeshauptstadt Wien verlangt. 

Sowohl vorn Geschäftspublikum als auch von anderen Rei­

senden, die in Linz länger am Abend zu tun haben, wird die 

fehlende Nachtschnellzugsverbindung bemängelt. 

Durch die Verlängerung des Expreßzuges 192 bis nach Wien 

könnte diesem Mißstand leicht abgeholfen werden. 

Darüber hinaus sollte dieser Zug im Hauptbahnhof Salzburg 

erst um 10 Minuten später abfahren - also um 20.50 -, damit 

ein Anschluß aus München durch den E 3513 ermöglicht würde. 

Dadurch könnten Reisende in München erst um 18.40 abfahren. 

Derzeit ist die letzte Verbindung von München über Linz 

nach Wien der Schnellzug Mozart, der München aber bereits 

um 17.20 Uhr verläßt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Verkehr nachstehende 
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A n fra g e 

1) Sind Sie bereit, dem Antrag der Kammer der gewerblichen 

Wirtschaft für Oberösterreich folgend den Fahrplan so 

zu ergänzen, daß der um 22.01 in Linz ankommende Ex­

preßzug 192 nach Wien weitergeführt wird? 

2) Werden Sie dafür Sorge tragen, daß der Ex 192 in Salz­

burg 10 Minuten später abfährt, um dadurch einen 

günstigen Anschluß durch den E 3513 aus München abzu­

warten? 
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